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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das deutsche Feuerwehrsystem ist weltweit einzigartig und hat sich in vielen Jahr-
zehnten zu dem entwickelt, welches Ihnen heute bekannt ist. Mittlerweile werden un-
sere Arbeitsabläufe mehr automatisiert und die moderne Technik des 21. Jahrhun-
derts hält Einzug in unsere tägliche Arbeit: Elektronische Datenverarbeitung in einer 
internetbasierten Feuerwehrverwaltungssoftware, die Automatisierung unserer 
Löschpumpen oder Einsatzunterstützungssoftware für den Einsatzleiter. 
 
Haben Sie Interesse an moderner Technik und möchten Ihr Fachwissen bei der Feu-
erwehr einbringen? Dann schauen Sie doch mal beim Übungsdienst vorbei und 
schnuppern in die Feuerwehrarbeit rein. 
 
Wie könnte Ihre Arbeit bei der Freiwilligen Feuerwehr aussehen? Sobald Sie sich 
dazu entschieden haben, aktiv bei der Feuerwehr mitzuwirken, erhalten Sie die per-
sönliche Ausrüstung und nehmen an unseren abwechslungsreichen Dienstabenden 
teil. Jeder Feuerwehrmann-Anwärter / jede Feuerwehrfrau-Anwärterin muss zu Be-
ginn eine Grundausbildung absolvieren. Dieser Lehrgang wird einmal jährlich auf 
Stadtebene durchgeführt und hier lernen Sie das notwendige Rüstzeug für Ihre Tätig-
keit als Truppmitglied kennen. Im Anschluss folgen je nach Interessenlage weitere 
Lehrgänge auf Regions- und Landesebene: Sprechfunk, Atemschutz, Maschinist, 
Technische-Hilfeleistung bis hin zu Führungslehrgängen - Vielfalt ist unsere Stärke. 
 
Herzlichste Grüße und bis bald 
 
Ihr Rene Corterier 
Ortsbrandmeister  

 

Einsatzübersicht 2017 
 
6. 26.02.2017 14:25 Uhr  
Person in Leine, Seelze 
 
7. 01.03.2017 10:16 Uhr 
Papierkorbbrand, Dedensen 
 
8. 04.03.2017 11:55 Uhr 
Unklare Rauchentwicklung, 
Dedensen 
 
9. 08.04.2017 02:04 Uhr 
Person im Wasser (Tauch-
gruppe), Gümmer 
 
10. 23.04.2017 12:51 Uhr 
PKW Brand, Dedensen, BAB 2  
 
11. 27.04.2017 21:44 Uhr 
Person im Wasser (Tauch-
gruppe), Dachtmissen (Burg-
dorf) 
 
12. 30.04.2017 17:51 Uhr 
Schornsteinbrand, Dedensen 
 
13. 02.05.2017 06:24 Uhr 
 Reh im Kanal, Dedensen 
  

 

Unser Basisfahrzeug für die Brandbekämpfung: Mittleres Löschfahrzeug 
 

Das Mittlere Löschfahrzeug der Ortsfeuerwehr Dedensen ist das neueste Fahrzeug im Fuhrpark und wurde im März 
2016 in Dienst gestellt. Das Fahrgestell ist ein Iveco Daily und der Auf-/Ausbau wurde durch die Firma Magirus in Ulm 
durchgeführt.  
 
Das Fahrzeug dient in erster Linie der Brandbekämpfung und ist hierfür mit modernster Technik ausgestattet: Schläu-
che in verschiedenen Größen, Brech- und Hebelwerkzeuge, diverse Feuerlöscher für verschiedene Brandklassen, Ers-
te-Hilfe-Ausrüstung, eine Wärmebildkamera und ein Druckbelüfter. Das Herzstück unseres Löschfahrzeuges ist die 
Feuerlöschkreiselpumpe und der 1.000 Liter Wassertank. Das Modul „Schaum“ ist ebenfalls auf dem Fahrzeug unterge-
bracht und ermöglicht es den Einsatzkräften einen Löschangriff mit Schaum durchzuführen - dies kommt insbesondere 
bei Flüssigkeitsbränden zum Einsatz.  
 
Des Weiteren ist das Fahrzeug vollständig mit LED-
Lichttechnik ausgestattet und verfügt über einen ein-
gebauten Lichtmast zum zügigen Ausleuchten von 
Einsatzstellen. Für das Absichern im öffentlichen Ver-
kehrsraum wurde das Fahrzeug mit einer Heckwarn-
markierung und einem blinkenden Rückwärtswarnsys-
tem ausgerüstet. Auf dem Fahrzeug findet eine Staf-
fel, welche aus 6 Einsatzkräften besteht, Platz. Mit der 
mitgeführten Leiter können Personen bis aus dem 2. 
Obergeschoss gerettet werden. Die Einsatzkräfte kön-
nen sich während der Einsatzfahrt mit Handschein-
werfern und Funkgeräten sowie Atemschutz ausrüs-
ten. Das Löschfahrzeug darf mit dem 
„Feuerwehrführerschein“ gefahren werden, welchen 
die Kameradinnen und Kameraden durch eine interne 
Ausbildung erlangen können.  



Wir über uns! 
 
Die Kinderfeuerwehr Deden-
sen bildet den jüngsten Teil der 
Jugendabteilung der Ortsfeuer-
wehr Dedensen. Gegründet 
wurde sie am 6. September 
2006. Jungen und Mädchen im 
Alter von 6 bis 12 Jahren kön-
nen mitmachen. Der Dienst 
findet vierzehntägig immer 
montags von 16.00 Uhr bis 
17.30 Uhr statt. Die Kinderfeu-
erwehr nutzt eigene Räumlich-
keiten in der Nähe der Grund-
schule Dedensen. Betreut wer-
den die Kinder von aktiven Mit-
gliedern der Ortsfeuerwehr De-
densen, die zum Teil eine pä-
dagogische Ausbildung haben 
und regelmäßig an Fortbildun-
gen teilnehmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufgaben und Ziele sind 
zum einen die spielerische Vor-
bereitung auf den Dienst in der 
Jugendfeuerwehr und die Er-
ziehung zur Nächstenhilfe. 
Zum anderen ist die kindge-
rechte Wissensvermittlung zum 
Thema Feuer ein wichtiger Be-
reich. Gefahrenquellen sollen 
sichtbar und begreifbar ge-
macht werden, um so den Kin-
dern sichere Handlungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen. Durch 
Brandschutzaufklärung soll 
dem unbeaufsichtigten Zündeln 
entgegengewirkt werden. Na-
türlich nimmt die allgemeine 
Jugendarbeit einen großen Teil 
der Dienste ein: Basteln, Wer-
ken, Spiele, Ausflüge und ge-
meinsame Feste. Als besonde-
ren Ansporn können die Kinder 
während ihrer Kinderfeuer-
wehrzeit die Auszeichnung 
„Kinderflamme“ erwerben. In 
fünf Stufen (Flämmchen 1 bis 4 
und mit 10 Jahren die Kinder-
flamme) werden altersgerecht 
kleine Prüfungen durchgeführt. 

Retten aus Höhen und Tiefen 
 
Zu den Aufgaben der Feuerwehr zählt unter anderem das Retten von Personen aus 
Höhen und Tiefen.  
 
Dies übten wir in Zusammenarbeit mit 
der Ortsfeuerwehr Seelze und der dort 
stationierten Drehleiter am Feuerwehr-
haus in Dedensen. Wir, die Ortsfeuer-
wehr Dedensen, verfügen über eine 
Schleifkorbtrage (Rettungswanne), wel-
che besonders gut zum Retten von Per-
sonen aus Höhen und Tiefen und unweg-
samen Gelände geeignet ist. Es ist die 
Aufgabe der eingesetzten Kameradinnen 
und Kameraden aus Dedensen die Per-
son korrekt auf der Trage zu lagern, so 
dass diese im Anschluss mit einem 
Rollgliss (Flaschenzug) gerettet werden 
kann. Das Rollgliss wird an der Drehleiter 
befestigt und mit der Trage verbunden.  
 
Die eingesetzten Feuerwehrkräfte tragen 
während der Rettung einen Sitzgurt und 
können sich ebenfalls mit an der Trage 
befestigen um den Patienten während 
der Rettung durchgehend zu betreuen. 
Mit dem Rollgliss können sich die Feuer-
wehrangehörigen bis zu 30 Meter in die 
Tiefe abseilen um den Patienten zu errei-
chen und im Anschluss zu retten. 

 

Schnupperdienst-Empfehlung 
 

Kinderfeuerwehr: 
12.06.17 - 16:00 Uhr  

Wasserspiele  
 

Jugendfeuerwehr: 
29.05.17 - 17:30 Uhr  

Übungsdienst 
 

Einsatzabteilung: 
19.06.17 - 19:30 Uhr  

Einsatz an Windkraftanlagen 

 

Übungsdienste 
 

Kinderfeuerwehr: 
14-tägig am Montag  
16:00 - 17:30 Uhr 

 
Jugendfeuerwehr: 

Wöchentlich am Montag  
17:30 - 19:00 Uhr 

 
Einsatzabteilung:  

Wöchentlich am Montag  
19:30 - 21:30 Uhr 

 
SPENDENKONTO 
Kreditinstitut: Hannoversche Volksbank 
Kontoinhaber: Ortsfeuerwehr Dedensen 
IBAN: DE35 2519 0001 0800 0441 00 
 

IM NOTFALL   
� 112 

 
DIENSTGEBÄUDE 
Freiwillige Feuerwehr Stadt Seelze 
Ortsfeuerwehr Dedensen 
Altes Dorf 12 - 14 / 30926 Seelze 
� 05031 / 74099 
� ofw-dedensen@htp-tel.de 
� www.feuerwehr-dedensen.de 

 
ORTSBRANDMEISTER (V.i.S.d.P.) 
Rene Corterier 
Unter den Birken 1 
30926 Seelze 
� 0162 / 2795068 
� rene-corterier@web.de 
� rene-corterier@feuerwehr-dedensen.de 

 

Rettungsgasse bilden! 
 
Machen Sie bei Unfällen auf mehrspuri-
gen Fahrbahnen die so genannte Ret-
tungsgasse frei. Sie ist für Fahrzeuge 
mit Blaulicht gedacht, die schnellstmög-
lich zum Unfallort vordringen müssen. 
Sorgen Sie so für die freie Fahrt der 
Einsatzkräfte.  
 
 
 
 
 
 
 
Denken Sie daran: Bei einem Stau auf 
mehrspurigen Straßen sind alle Auto-
fahrer verpflichtet, die Rettungsgasse 
freizumachen. Dabei ist die Rettungs-
gasse immer zwischen dem linken und 
den übrigen Fahrstreifen zu bilden.  
 
Fahren Sie also auf dem linken Fahr-
streifen, so weichen Sie nach links aus. 
Sind Sie auf einem der übrigen Fahr-
streifen unterwegs, so fahren Sie nach 
rechts. 


